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Hilfe für Kinder ohne Lobby
Landshuter Serviceclubs spenden 18500 Euro an das Kinderkrankenhaus

Mit einer hohen Spende ist am
Dienstagabend das Kinderkranken-
haus St. Marien bedacht worden:
18500 Euro wurden an die Speziali-
sierte ambulante Palliativversor-
gung für Kinder und Jugendliche in
Niederbayern (SAPV KJ) über-
reicht. Der gleiche Betrag wurde
von den Anwesenden auch für das
nächste Jahr zugesagt. „Das ist eine
Anschubfinanzierung, die helfen
soll, eine Versorgungslücke zu
schließen“, sagte Sonja Axthaler,
Präsidentin des Zonta-Clubs.

Nicht nur die Höhe der Spende
war bemerkenswert, auch die Zu-
sammensetzung der Spender war es
– hatten sich doch sechs Service-
clubs der Stadt erstmals zusam-
mengeschlossen, um gemeinsam zu
spenden. Auf Initiative von Manfred
Hölzlein übergaben der Zonta-
Club, die Soroptimisten Landshut,
der Lions-Club Landshut, der Li-
ons-Club Landshut-Wittelsbach,
der Rotary-Club und der Rotary-
Club Landshut-Trausnitz gemein-
sam das Geld. Hölzlein, der auch
Vorsitzender des Fördervereins
Kinder-Palliativ-Hilfe Niederbay-
ern ist, hatte die Idee für die ge-
meinsame Aktion vor zwei Jahren

während seiner Präsidentschaft
beim Rotary-Club Landshut-Traus-
nitz.

Wie wichtig das Geld für die Fi-
nanzierung der SAPV KJ gebraucht
wird, das war am Dienstag mehr-
fach zu hören. „Wir haben eine Un-
terdeckung von 100000 Euro“, sagte
beispielsweise Bernhard Brand, Ge-
schäftsführer des Kinderkranken-
hauses. Eine „riesen Herausforde-
rung“ nannte Chefarzt Dr. Reinhard
Herterich die im Mai am Kinder-
krankenhaus angelaufene ambu-
lante Palliativversorgung. Es gehe
um die ärmsten Kinder, die gesell-
schaftlich keine Lobby hätten. Ge-
rade deshalb sei die ausreichende
Finanzierung so schwierig. Doch
man sah sich als Kinderkranken-
haus in der Verantwortung, eine sol-
che Betreuung anzubieten.

Ziel der ambulanten Palliativver-
sorgung ist es, Kinder mit einer le-
bensverkürzenden Diagnose und
deren Familien zu unterstützen –
und zwar so, dass das betroffene
Kind dauerhaft zuhause leben und
dort auch sterben kann. Derzeit
werden 15 Kinder im Raum Nieder-
bayern und teils in den Randbezir-
ken betreut. Für das Team der am-

bulanten Palliativversorgung, das
rund um die Uhr für die Familien
bereit steht, bedeutet das teilweise
weite Anfahrtswege.

Zu den betreuten Kindern gehört
auch eines, das durch einen schwe-
ren Sauerstoffmangel einen starken
Hirnschaden erlitten und vermut-
lich eine verkürzte Lebenserwar-
tung hat. „Das Kind hatte viele sta-
tionäre Aufenthalte, war lange in
Reha“, erzählte Miriam Heilmeier,
die pflegerische Leiterin der
SAPV KJ, am Rande der Spenden-
übergabe. Um die vielen Belastun-
gen für die Familie abzumildern,
war es oberstes Ziel, das Kind wie-
der nach Hause zu bringen. Durch
die ambulante Versorgung sei das
nun möglich, sagte Heilmeier. „Für
die Eltern ist es ganz wichtig, dass
sie die Sicherheit haben, dass sie
rund um die Uhr von uns betreut
werden können, wenn nötig.“ Ne-
ben der medizinischen Betreuung
werden die Eltern aber auch psy-
chologisch und pädagogisch unter-
stützt. Auch bei den vielen Behör-
dengängen und Anträgen, die für
das Kind erledigt werden müssen,
hilft die ambulante Palliativversor-
gung. -sj-

Spender und Empfänger vereint (von links): Dr. Thomas Krimmel, Gerhard Gustorf, Bernhard Brand, Margit Staudinger-
Pfeffer, Sonja Axthaler, Dr. Reinhard Herterich, Claudia Heinzel, Wolfgang Praun, Manfred Hölzlein, Peter Schnitzer und
Peter Loder Foto: sj

Erfolgreich entfettet
Einzigartige Behandlungsmethode im Klinikum
Ein neues Verfahren der Blutwä-

sche hat sich am Klinikum Lands-
hut bereits bewährt: Bei einer
schweren Fettstoffwechsel-Störung
kann den Patienten so effektiv und
langfristig geholfen werden. Oft ist
diese Therapie die letzte verblei-
bende Option, um gefährliche Sub-
stanzen aus dem Blut zu entfernen.
In der Region ist die Behandlungs-
methode einzigartig.

Zwölf bis 18 Liter Blut werden in
einem Durchgang bei der Lipida-
pharese – das ist der medizinische
Begriff für die Blutwäsche – gerei-
nigt. Über eine Armvene fließt das
Blut in einen Filter – dort werden
die gefährlichen Fette abgetrennt
und das gereinigte Blut kann über
eine zweite Armvene in den Körper
zurückfließen. „Je Sitzung dauert
das Verfahren gut zwei Stunden,
alle ein bis zwei Wochen sollte das
Blut gereinigt werden“, erklärt
Oberarzt Dr. Maximilian Roeder.
Eingesetzt wird die Behandlungs-
methode, wenn eine schwere Stö-
rung des Fettstoffwechsels vorliegt.

Befindet sich zu viel Cholesterin
im Blut, kann sich dieses beim
Transport in den Gefäßwänden ab-
lagern. Dort löst das Fett eine Ent-

zündung in der Gefäßwand aus. Da-
durch kommt es zu einer Verdi-
ckung und schließlich einer Verkal-
kung der Gefäßwand – eine Arterio-
sklerose tritt auf. Generell gilt: Je
höher der Spiegel des LDL-Choles-
terins oder des Lipoproteins (a),
desto höher ist auch das Risiko für
verschiedene Herz-Kreislauf-Er-
krankungen wie Schlaganfall und
Herzinfarkt. Bei schweren erbli-
chen Fällen sind bereits Kinder be-
troffen.

Das Ziel ist es, den LDL-Spiegel
um mindestens 60 Prozent abzusen-
ken und so die fortschreitende Ge-
fäßerkrankung zu stoppen. Im nä-
heren Umkreis ist das Klinikum
Landshut das einzige Krankenhaus,
das diese Behandlungsmethode an-
bietet. „Vorher mussten unsere Pa-
tienten nach Dingolfing oder Mün-
chen fahren, um eine Lipidapharese
durchführen zu lassen. Jetzt können
wir ihnen direkt vor Ort helfen“, so
Dr. Roeder.
■ Information

Weitere Informationen über die
Behandlung unter www.klinikum-
landshut.de/fachbereiche/nieren-
heilkunde-dialyse.

Den Fettspiegel senken: Oberarzt Dr. Maximilian Roeder und Pflegekraft An-
drea Weger bereiten einen Patienten vor. Foto: Klinikum Landshut
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SERVUS BERND,
wir wünschen Dir alles Gute zum

Geburtstag.

Behalte Deinen Humor und

Deinen Spaß am Leben.

Deine angeheiratete Bagage.
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50

Herzliche Anzeigen

Glückwunsch zur
Diamantenen Hochzeit!
Lydia und Hubert Stenzel

In frohen und in trüben Tagen seid 60 Jahre Ihr vereint!

Blickt man zurück, so lässt sich sagen:
Das Schicksal hat es gut gemeint.

Wir sagen Dank für Eure Liebe,
für alle Sorge Jahr für Jahr.

Gott möge weiterhin Euch lenken
und seinen reichen Segen schenken!

Von Euren Kindern mit Familien

28.07.–03.08.2016

Sneak Preview
Mi 21:55 KJ
Darstellerbesuch:
Schweinskopf al dente
Mi 19:30, 20:00 ab 12 J.
Preview: Schweinskopf al dente
Mi 20:15 ab 12 J.
Legend of Tarzan Neu/ab 12 J.
Mo 14:30 + Do/Fr 17:45 + Mi 19:45, 22:30
3D: Legend of Tarzan Neu/ab 12 J.
Do-So/Di/Mi 14:30 + Sa-Di 17:45 +
Do-Di 19:45 + Do-Sa/Di 22:30
3D/OV: Legend of Tarzan
Mi 17:15 + Mo 20:30 Neu/ab 12 J.
Pets 15:00, 17:30 Neu/o.A.
3D: Pets Neu/o.A.
14:30, 17:00, 20:15 + Do-Sa/Di/Mi 22:45
Star Trek Beyond 2.Wo/ab 12 J.
Mo 15:00 + Do/Fr 17:15 + Mi 20:00, 23:00
3D: Star Trek Beyond 2.Wo/ab 12 J.
Do-So/Di 15:00 + Sa-Di 17:15 +
Do-Di 20:00 + Do-Sa/Di 23:00
Ein ganzes halbes Jahr 6.Wo/ab 12 J.
17:30 + Do-Di 20:00 + Do-Sa/Di 22:45
Programmkino: Toni Erdmann
20:15 + Do/Sa/Mo/Mi 17:00 2.Wo/ab 12 J.
Programmkino: Zeit für Legenden
20:30 + Do-Di 17:45 Neu/o.A.
Central Intelligence 7.Wo/ab 12 J.
17:30 + Do-Di 20:15 + Do-Sa/Di 23:00
Programmkino:
Frühstück bei Monsieur Henri
20:30 + Do-Di 17:30 2.Wo/o.A.
Independence Day: Wiederkehr
Do/Mi 20:30 + Fr 22:45 3.Wo/ab 12 J.
3D: Independence Day: Wiederkehr
Fr-Di 20:30 +
Do/Sa/Di/Mi 22:45 3.Wo/ab 12 J.
Programmkino: The Girl King
Fr/So/Di 17:45 2.Wo/ab 12 J.
Ice Age - Kollision voraus!
14:45, 17:15 5.Wo/o.A.
3D: Ice Age - Kollision voraus!
Do-So/Di 20:15 5.Wo/o.A.
Smaragdgrün
14:45 + Do-Sa/Mo/Di 20:00 4.Wo/ab 12 J.
Angry Birds - Der Film 12.Wo/o.A.
Do/Sa/Mo/Mi 14:45 + Fr/So/Di 15:30
BFG - Big Friendly Giant
15:00, 17:45 2.Wo/o.A.
Einmal Mond und zurück
Do-Di 15:15 8.Wo/o.A.
Mullewapp -
Eine schöne Schweinerei
15:15 3.Wo/o.A.
Conjuring 2
Do-Sa/Di/Mi 23:00 7.Wo/ab 16 J.
Warcraft: The Beginning
Fr/Sa 22:30 9.Wo/ab 12 J.
Alvin und die Chipmunks:
Road Chip
Do/Fr/Mo/Di 15:00 9.Wo/o.A.
The Forest
So 20:15 + Do/Di 22:30 9.Wo/ab 16 J.

Änderungen vorbehalten!

Infos & Tickets: (0871) 319931
Tickets online kaufen unter

www.kinopolis.de/lh

2,50€

2,50€

www.facebook.de/gamsnberger • für alle!

,

Wir verkaufen,

solange der

Vorrat reicht.

Erhältlich beim Leserservice · Ländgasse 116 · 84028 Landshut
Telefon 0871/850-2710 und bei allen Verlags-
geschäftsstellen. Oder besuchen Sie uns im Internet
unter www.leserservice.idowa.de

Euro

4,99

Eiscreme, Sorbet
und Frozen Yogurt
Sahnig-zarte Eiscreme, erfrischend-
fruchtige Sorbets und köstliche
Frozen Yogurts – hier finden Sie die
besten Rezepte zu den sommer-
lichen Leckereien. So frisch und
qualitätsbewusst kann man Eis
wirklich nur selbst machen. Lassen
Sie sich zu den cremigsten Kreatio-
nen verlocken – vom Apfel-Zimt-
Eis bis zum Zitronensorbet!
Gebunden, 77 Seiten.

Kaminsanierung

Zellner
84082 Grafentraubach, 0 87 72 / 52 35

84028 Landshut, 08 71 / 6 89 14
www.kamin-zellner.de

PROSPEKT

…pro 1.000 Exemplare
legen wir Ihren Prospekt
unseren Tageszeitungen bei!

Interesse?
Telefon 0871/850-25 36

Schon ab
€ 78,50

VITAMINE
für Ihre Werbung

VITAMIN C wie Chance
Sie möchten Ihre Immobilie veräußern,
neu erwerben oder die große Liebe finden?

Wir bieten Ihnen mit unseren großen
Märkten und Kontaktanzeigen die Chance,
Ihre Wünsche zu erfüllen!

Herzliche Anzeigen
rücken Ihr Familienereignis

in den Mittelpunkt.

Anzeigenservice Landshut
Altstadt 89 · 84028 Landshut

Tel. 0871/8 50 - 25 10
Fax 0871/8 50 - 25 19

Oder in allen unseren
Geschäftsstellen!

Vorsorge
ist

wichtig!

8A6LniQo


